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Ê >! 32 Dinstag den 19. Februar 1l!39^

Stavt- uuv lanvrechtllche Verlaulbaruntten.
2- 242. ( !) N r . 27 N .

Von dem k. k. Mercanlil? und Wechsel-
gerichte in Kram rvlrd bekannt gemacht, daß
«n Folge dcs zwischen Johann Baumgartner
und Peter Maperhoffer errichteten Gescllschafts-
vcrtvagcs ä6o/3 l . Jänner 18)9, auf Ansuchen
dieser beiden Handlungsgesellschafter, rücksicht-
lich dcr dem Johann Baumgartner verliehenen
Material-, Spezerey- und Elscnwaaren Hand-
lung, dle Firma: .,Baumgartner 6̂  Compagnie,"
unter heutigem Dato bei diesem k. k. Stadt-
und ^andrechtc, zugleich Mercantll» und Wech«
selgerichtc, protecollirt und der bezogene Gejell«
fchaflsuertrag tn das Mercanlilgerichtsprotocoll
eingetragen worden sey.

Laibach am 5. Februar lgZg.

Z. 3^5. ( l ) N r . 28 N .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird dem Sebastian Vo lk« mittelst ge-
genwartigen Eidicts erinnert: Es habe wider
denselben be» diese» Genchle Moritz Pichlec
Klage auf Zahlung der, aus dem accepmten
Wechsel cjcio. 23. November »636 schuldigen
2OQ ss., und der aus der Erklärung cicio. n .
I Nner l639 schuldigen 100 fi. sammt 5 F
Interessen sclt 28. Jänner i83g und Ersatz
der Gerichtökosten, eingebracht und um eine
Tagsatzung, welche hiemit auf den ,3 . M a i
»639 Vormittags 9 Uhr vor diesem k. k. S t °d t ,
und Landrechte angeordnet wird, angesucht. —
D a , der Aufenthaltsort des Beklagten Seba-
stian Völker diesem Gerichte unbekannt, u^dwcil
«r vielleicht ausdenk, k. Erblanden abwesend ist,
so hat man zu dessen Vertheidigung und auf
seine Gefahr und Unkosten dcn hlcrovtigcn Ge-
richts - Advocate« v l - . Mathias Burger als Cu-
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach ber bestehenden Genchts-Ord-
nung aufgeführt und entschieden werden wird.
^ Der Geklagte wird d«sjm zu dem Ende cr-
»nnelt, dam,t er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erlchlmcn oder inzwischen dem bestimmten Ver-
«eler, Or. Burger, Ncchtsbehelfe an d:e Hand
zu geben, 00er auch sich selbst einen andern

Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtli»
chcn ordliungsmäßlgen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere da er sich die aus
scmer Verabjaumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wi,d.

Laibach am 5. Februar i83g.

Z. 2^6. ( l ) N r . i 2 ^ g .
Von dem k. k. Stadt« und Landrcchle

in Kram wird bekannt gemacht: Es sty über
Ansuchen deß Mar lm Marenk«, als erklärten
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 3o. Jänner !3Z9 zu Tlasckitz :m Ve-
zirke Rtlfmtz verttorbenen Pfarrer Johann
Marenka, d»e Tagsayung auf den 3. Vprl l
1839, Vormittags um 10 Uhr vor diesem f.
k. E>iadl« und Landrechte bestimmt roordll?,
bei welcher all« jene, welche an dusen Ver«
laß aus was immer für emem Nechtsgrunde
Anspruch zustellen vermemen, solchen so gewiß
anmelden und rechtegeltend dat thun sollen,
widrigens sie dle Folgen dee §. L'/^ b. G . ̂ .
sich selbst zuzuschreiben haben weiden. — kal»
dach am 16. Februar 1639.

Ncmtliche ^trlautbarungrtt.
Z. 255. ( l ) N r . 1703. V I I I .

K u n d m a c h u n g .
M i t Beziehung auf dle allgemeine Kund-

machung dcr wohgöbl. k. l . Eameral-Gefals
len« Verwaltung vom 7. Iun» v. I . , und
in Folge h. Decrets vom 29. Jänner d. I . , I a p l
'^Vl92 ^ ' , n"^d wegen Verpachtung d«s
Wtg« und Vrückenmauth« Bezuges zu Ncu«
fiadtl, vom ».Februar 1639 bis Ende Oclo»
ber l ö ^ l , am 27. Februar l». I . eme n^uct,
llche Versteuerung bci dcr löbl. Bejirksobrig»
kcit Rupertshof zu Neustadt! abgehalten und
zum Ausrufsprelse der Vetrag von jährlichen
235o ft. angenommen werden. — H i l j l ,
werden die Pachtlust>gen mit dem Beisätze
eingeladen , daß die kicilationsbedingnisse
tagl'ch Hieramts, wi« auch bei dem k. f,
G«fällen -Wach - ttnterinspector, Bezirks e N r .
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«2 zu Neussadtl, eingesehenwerden können. —

K, K. sameial-Deprks-Verwaltung. —
^aibach am i5 . Februar i 2 )g .

^ 2^3. (,) Nr. '"«/237
K u n d m a c h u n g .

BeiBerechnung des Eltragsilsscs, betreffend
den für dlc Kle>n!eite und den Hradschin ln Prag
zu errichtenden Zabak^ und Stämpelv>rlag,
hat siH cll, Fehler kingeschl»chcn, welcher wle
folgt berichtigt w i rd . — D»e Einnahme stillt
sich bel emer 3'/g percentlgen Provision v^m
Tabakoerschleiße mit 1590 st. ^3 kr . , und bei
3 Percent vmn Stampelpapler - Verschleiße mit
5 l si. dar, und mit Zurechnung des ^Ui» i>1i-
i i rUu-Gewinns pr. 370 fl. errncht die Brutto«
Einnahme dcn Betrag o>̂ n 2011 st. /»3 kr. —
D l e Ausgaben sind mtt 73^» ft. 5 i kr. ange-
ncmmen worden, daher sich hiernach em relnes
Ertragniß mit 127^ ft. 5» kr., und bel 2 P«r-
ccnt vom Tabak und 2 Percent vom Stäm»
pclpap>er-Abschleiße mit l l ä » ft. i ä kr.; be»
,-/4 Percent m,t ä o / st. ^ kr»; del l Percent
w!t ^32 st. ^ 3 V i k>-, endlich del V i Percent
mit 53 st. 2 v ^ kr. entziffert, i l l e übllgen
Bedmgmsse, si) w.e die Frist zur Uebcrreichung
der Offerte ble,bcn unberührt. — Von der k.
k. Lameral-Gefal len- Verwa l tung. Prag am
L. Februar 1839,

Z . 2 3 . . (3) N r . 9772/X.VI .
K l r ch en g l va t l) e « V e r k a u f .

Am 26. Februar ^8^9 Vormit tags um
9 Uhr werden bei dem hiesigen k. k. Haupt»
Zoüamte zwil silberne Kelche sammt Patenen,
d^nn ein K^lch sammt Patene aus Kupfer, li«
ciiando gegen gleich bare Bezahlung an dcn
Mcstbic-thenden verkauft werden. — K. K.
<5^llr.el,al-Bezirks-Verwaltung. Laibach am
1 : . Februar ! 8 3 g .

vermischte ^rlautbarungru.
Z. 243. (1) Nr . 269.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Rupcrtshof zu Neustadtl,

a!3 Realinstaiiz, wird hiernnt ^em Herrn Thoinc>s
Wulor-llsch, chematiger (Zanonicuö zu Ncustattl,
u^d seinen (3rh?n, unbckanmen Aufcnchalccö, be«
kannl gegcben: Eä habe wider sie Hcrr Johann
B.inko aus Ncustadll, dermalen zu Wien , dci die«
ssm Bezirksgerichtc d«e Klage auf Verjährt» und
Orloschenerttäruüg der Schuldfcirdelung pr. Iao
fi. D W . , nebst Interessen, ails der Schuldobliga-
lion clclo. 1. November 17^0 von Ioh . Büpt., I o .
scpl)2 ulid Elisabeth Ma>)rachr, intab. unterm
1 , . Ju l i l ^ü l zur Last deä Hauses Ncctf. Nr . !o/z
und (Zonsc. Nr . »5?, dann ,^6> ncdst angränzen«

den leeren Terrains m und iniler der Sladtgült
Ncustadtl, ang«oracht und um »ichterlichc Hülfe
gebethen, worüber eine Tagsavung auf den 2g.
Apl i l d. I . früh 3 Uhr vor diesem VeziltSgerichte
angeordnet rvoroen ist.

Da nun l̂ er Aufenthalt desHcrrn Geklagten un0
seiner alifäüigen <Hl den unbctannt ist, so Hal man za
teren Verthcioigung «uf ihleG.sahl U»dUul'o^en teil
H l» Franz ^avler '^edtl zu Nellj^aoll alü (^ulator
deslcllt; hieron weiden nun ticscldcn zu dein (Zu»
de elinnert, damit slc zu rechter Zeit e»tlvcder
selbst ore, durcv einen Aenreter erscheinen, oder
ihre Rcchtsbehllfe dem obausgestcllten (^ulator all
die -Vanb zu geben, witligenä sic sich die aus ihrer
Belabsäumu»ü entstehcnden Folgen selbst zuzu-
schrci!»en haben wercen.

Biziltögevichl Rupcrtshcf zu Neustadll a-n
26. Ian«cr lü59.

Z ^ L ^ l . (!) Nr . 268.
I » i c t.

Vom Bezirksgerichte RuperlShof zu Neustadt!
wird hiermit der M a r i e , Anna, Olisabeth, I o .
sepha, Mar ia und Antonia Franjog und ihrer
Erben, unbekannten Auscnlh<lteK, bekannt ge^cben:
(Hü habe wider sie He l l Johann Banko aus Neu?
stadtl, dermalen in W i e n , bei diesem Bezirksge-
richte die Kläge auf Belzahrt . und Grloscdener»
tlärung ihrer vit»>-lichell Glblheilvfordelmlgcu »
2vo st., zusaminenpr. ic»o^ft., aus der lctztlvilligsn
Diüpositlon deö Antou Franzog clcla. ,u März
»77«», intab. unterm 2o.October »774zur Last dei
Hauses Rcclf. Nr . 104 «t (5onsc. Nr . i I ^ , danc»
,46, nebst üngränj«noen leeren Terrainö >n un>
unler ter St»0tgült NeustaLtl, a>,gcdrachl unV
um richlcrlich« Hülfe ge^cthen, worüber cine T«H.
satzung auf den 29 Rfr , l c. I , uni 9 Uhr fräl)
vor diesem Bezirksgerichte anaeordnet worccn ist.

Da nun der Aufenthalt der Geklagten und
ihrer aNsäuigen (Zlben unbekannt ist. so hat matt
zu leren Vertheidigung auf ihre Gefahr und U " .
kosten dcn Herrn Franz Tarier Lcber zu Ncusta^tl
alü Üurator bestellt. Hicoon werden nun Ncselbett
zu dem Ende erinnert, tamit sie zu rechter Zeit
entweder selbst oocr curch einen Bcrlrcccr crschc^
nen, oder ihre Rechtödehelfe dem obaus^cstellten
(Zuratoran dieHand zu geben, witrigcns sie sich die
ouö ihrer Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Rupcrtöhof zu Neustadt! am
26. Iänncr t ü I ^ .

Z. 247. (,) ^ . Nr- 26/l.
E d , c t.

Das Bezirksgericlt Haaöberg macdt kund:
GZ sey über Anlangen des Anton Merlak von
Hothlderschitsch, rvcgen ihm schuldigen 42 st. 26
kr. c. 3. c., in tie executive Feilbicthung der,
dcm Franz Traun von Holhedcrschitsch gehörigen,

^ der Herrschaft Loitsch 5ud Rect. Nr. 52l> zinsba-
ren, gerichtlich auf 6Ug si. ^0 kr. geschätzten »̂ '̂
Hübe bewilliget worden, und es werden zu diescm
Ende die TagsaHuna/n auf den 2 i . Mä rz , a"f

, dcn 2». April und auf 5et! 21. M a i l. I . , jede)'
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mal fllU) von 9 bis ,2 Uhr in Loco Hothedcrschitsch
mit dem Beisätze bestimmt, das; diese «^ Hübe,
fall) sie bei del ersten und z<rciten Feil^iechungs'
tagsatzung nicht um die Schalung oder darüdts an
Ma»u gebracht werden könnte, dci der dritcen
unter oer Schätzung hintangcgeben wcrcen wl'nde.

Der Orunebuchsenracl, die Schätzung und
die Lieilationsdedingnijse tonnen täglich hieranUs
cingeschcn werden.

Bezirksgericht Haasberg a,n 22. Jänner »Ü5c).

Von dem Veiirtsgerichte Weißenfels werden
hiermit alle jcne, welche an die Verlaffcnschast
tes im Monathe Juni 0. I . l " Treffen, im Bc.
zirkt Burg^mt VÜl«ch verstorbenen hiesigen In«
soffen Joseph Sinoüci vai, ^oog, «us was immer
für einem Rechlsg'nnde tinen Anspruch zu ma>
chen gedenken, aufgefordert, jur Anmeldung ih.
rer Folgerungen auf den 5. März d. I . , Bo r ,
nnttags 9 Uhr persönlich oder durch gehörig Be»
vollmächiigte so gewiß bei diesem Gerichte zu er»
scheinen, widrigen» nach Verlauf diescr Frist die
Abhandlung hierüber gepflogen, und das Verlaß«
vermögs-i jenen, die sich hiezu legitimist haben,
eingeancwortet werden würde.

Bezirksgericht Weißenfels am 2». Jänner .83s,.

Z . 25a. (») " Nr . 497.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Weißexfels wird be-
kannt gemacht: OK habe Georg Wolz von W t i .
tze«fcls um die Einberufung und sohimge Todes,
erklärung seines über 3o Jahre vom Geburtsorte
unbckani-.t abwesenden Bruders Johann Octchard
W o l ; gcdechen. 2 a der Aufenthalt deK Letztem
diesem Bezlrl'ägerichte unbekannt ist, so wird ihm
Herr Joseph Pinier von Kronau zum (Zuratar
aufgestellt, zugleich er, seine Orben uno allfälli»
gen Sefsionärc mittelst gegenwärtigen Gdictes der-
gestalt einberufen, datz sle binnen Einem Jahre
sogewiß vor îcsem Gerichte zu erscheinen, oder
ihn'n Aufenthalt entweder anhcr, odcr dem go»
dachten (Zuraior bekannt zu geben, und sich zu
legitimircii haben, widrigen^ auf weiteres Ansu-
chen benannter Johann Gotchard Wolz alö todt
erklärt, und scin Vermögen den sich legitimiretl«
den Erben eingantwortet werden wird.

Bezirksgericht Wcihenfclä am 14. Febr. iLZg,

Z . 25». (.) Nr . 35l
E d i c t .

Vc!» dem Bezirksgerichte Wi'ißenfclä wir!
bekannc gemacht: Eu habe 7lnton Weneih ron 5kro,
n«u, um die Einberufung und sohinigc Tcdeser
flärung scinev durch 22 Jahre vom Geburtsort«
abwesenden Zohncs, Kasper Wencth, gcbcchen
Da der Aufenthalt dcö Leiter« diesem Gedichte un^
dekaniK isi, so wird ihm Herr Joseph Pinter vor
Kronau zum lZurutcr aufgestellt, zugleich er, sein,
^lben und allfälligcn Ecssioiiäre mittelst gegen
^arngen (Zdictes dergestalt einberufen, daß sie bin
-rs^ ' ' " 2"hre s^gcwih vor diesem Gerichte zl
k l^c .nc, , , yd« ihren Aufenthalt betamlt zu ge

den und sich zu leg't'miren hal?en, widngens auf
weiteres Ansuchen gedachter (Zasper Weneth alä todt
erklärt, und scin Vermögen d u sich legilimirenden
Erben c'mgcantwoNet we:dcn wird.

Bezirksgericht Wklsicnfelö am »4. Fcbruc>s
»LI9. ^ ^ .
Z . 2 ^ 5 7 ^ ^ , ^ l l . . . l .

6 0 n c u r 5.
Nachdem die hochlöbl. k. k. Landcsstelle mit

Verordnung vom >«. Jänner d. I . , Z. 5"d-/7,
sür oie Hauptgcmcindc ^oilsch im Bezirke Ha.^>
berg die Errichtung einer eigenen Wundärzten«
Stel le, mit einer jährlichen Remuneration rca
Lo fl. aus der Bezilkscasse u„d cem Sitze in
Loilsch, zu genehmigen bcfui^^cn hat, so wild hie.
Mit zur Besetzung dicscr Wundarzt , , . Stelle rcr
Concurs bis i d . März l, I . mn dem B c i n c l ! ^
ausgeschrieben, dah diesem Wunoarzle auch d̂ e
Besorgung der in der Hauptgcmcin^e Loilsch/vcr'
kommenden Sanitälsgeschäfte, im ^»inne devWr
die Bezirks« Wundärzte bestehenden Inst^uctio,'V,
obliegen werde.

Os haben demnach diejenigen Indiv iduen
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre,
mit dem Diplome der (Zhyrurgie. oann dcm Mo«
ralilätszeugnisse und sonstigen Documenten üdcr
die bisherige Verwel^ung belegten Gesuche d>5
zur obigen Präclusivfrist bei dieser Bezirkscbriz«
kell zu überreichen.

Beilrksobrigkeit Haasderg am 6. Febr. »83«.

Z. 226. (2) Nr. »ss7.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird öffentlich
bekannt gcmzcht: lZs sey in Folge Zuschrift dcz
löbl. Bezirksgerichtes Gottschee vom »2. O^odcr
l. I . , Nr . 27^7, zur Vornahme der gemäß Ver-
gleich vom »2. October »LZ7, vom Gc^rg Krenn
auS Gotlschee angesuchten Feildiethung fclgcnder,
im Preschen berge befindlichen, dem Gute Thür»
nau 5uli Nr. 09 unterthänigcn Nealaälcn dei
Andreas LoSke aus Unterdcmschau, als: dei
Wcu^gartcnö sammt Keller zwischen Ioscph Ro>n
und Ioscpk Mayerlc, im Auörufäprc,se von »oc,
ft^; dcs Weingartens ohne Keller zwUchen Han5
^Hlerbenz und Mathe Loste, im Ausrufsorc'sc v2,l
7» fl., und der beiden Bergwiescnzwischcn Mllthe
Perjon und Joseph Vitosch rechts, dann Andreas
^oske links, im Ausrufspreisc von 3o.ss., die ein»

. zige Tagsatzung auf den 26. Februar ,33y um
10 Uhr Vormtttagsjan dem Orte dcr Rcalllälcn

) angeordnet worden,
, Hiczu werden Kauflustige mit 5cm Anb.inge
« vorgeladen, daß dle Licltationsbe^ngnissc hicr^k-
^ richls cingtschcn werden können.

PöNand am 24. Dec^mber »^5ä.

» Z. 227. (2) Nro 7 ^ .
1 S d i c t. .

Vom Bezirksgerichte Pölland w'rd bekannt
- gemacht: Es sey über Requisition des lod!.^ Bc '
1 zilksgcrichtes Gi?ttschee vom 2. d. M , Nr . 5 ^ ) i ,
. zur lnuerlichen Vornahme ter auf Ansuchen se5
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Pcter Verderber van Otterb^cd, wider Joseph
Etinne v^n Ncsselthal, bewilligten executive» Feil«
biclhung der 5>ib Thcin. ^ i ^ , Fc>l. 72, Thom. 28,
^o l . 7s», im Mayerlerberge gelegenen, dcr Herr»
schaft PöNand dicnstbalcn Weingärten, die erste
Tagsahung auf ten 23. Februar, dic zweite auf
dcn 21. ?)^ärz und die dritte auf den 22. April
, ^ 9 , jedcömal um ,0 Uhr Vormittags an dem
Orte der Realitäten mit dem UnHange angeordnet
norden, daß die Realicäcen bei der ersten und
zneicen Feilbicthulig nur über oder l,-,̂ . den
Schähungiilverll) pr. 265 fi., bei der 3. aber auch
unter demselben hintangegcden werden.

Wozu an Kauflustige die Vorladung mit dem
Beisätze geschieht, daß die Licitatianöbeoingnisse
Ulid das Na'atzungoprotocoN hiergerichls eingesehen
lrcrtcn können.

PöNano am 24. December 1L39.

Z 234. (2) N r . " ' / , „
E d i c t . -

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
niannsdorf w i l ^ hiemit bekannt gemacht: Man
habe auf Anlangen des Franz Kl inar , als Be«
voNmacdcigtcr seiner Muiter Maria Klinar, aus
Möscdnacd, in die executive Feilbicthung dcr^ dem.
Mathias Klinar gehörigen, in Mosä'nach «ul>
Haus» Nr. l» liegelidey, der ^rr fcdaft Stein 5,»K
Rectf Nr . 90, l lrb N r . H5ä dienstbaren, gcricht»
lich auf i552 st. geschätzten Ganzhude, wegen aus
lem Urtheile <1<to. ,0. März tL36., Nr. 410, schul»
tigen 692 fl. 26 kr, fammt Nebenvclbindlichkeiten,
gewiNigct, und hiezu 3 Fcilbiethungstagfatzungen,
olv ^ auf den 3c>. März , 3e». April und 7. Jun i
l. I , iedcsmal Vormittags von 9 bis »« Uhr in
koco Möfchnach mildem Vcisatze angeordnet, dah
diese Hudc der der ersten und zweiten Feilbiethung
vur um oder über den Scdähungspreis, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Dazu werden die Kauflustigen mit dem Bei«
sahe eingeladen, kah sie das SckahungsprotocoN
uno die Bedingnisfe in dieser Kanzlei einslhen
tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
2». Jänner iL3g.
Z . 217. (3) ' N r . 262.

E d i c t.
Das Bezirksgericht Haasberg Macht kund: S3

scy über Einschreiten des Johann Kotscbevar von
H)lanina, als Bevollmächtigten des Mathias Sa»
kraischegvon Sakrai, in die executive Feilbietbung
e«r dem Lorenz Martintschitfch von Niederdorf ge-
hörigen, der Herrschaft Haasbcrg zinsbaren Rea»
litäten, als: dcr auf c>̂ 3 ft. geschätzten Halbhubc,
Rectf. Nr. 557, der auf 35o ft. gerichtlich berver»
tbeten Wiese Hlibenza Urb Nr . " " /1,9^ und der
ouf »5,5 st. 20 kr. geschätzten 2^3 Sagstattan.
theile I'» Hll-avi Rectf. Nr. 5g4, wegen aus dem
ftcriHtlichen Vergleiche ällo. 2b. November,937,
schuldigen 34 st. c. 5. c. gcwiliiget worden, und
es werden hiczu die Tagsahungen auf den «4.
Wä«z. auf den >5. Apri l und auf den »3. M » i

l. I . , jedesmal früh um 9 Uhr in 3sco Nieder,
dorf mit dein Beisatze bestimmt, daß diese Reali«
täten bei der ersten und zweiten Feilviethungstag.
satzung nur um die Schätzung oder darüber, bei
der dritten aber auch unter derselben hintangegc-
ben werden würden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungspra»
tocoli und die Licitatlonsbeoingnisse können täglich
hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 24. Jänner 1L09.

Z . 2 ig . (3) 26 Nr . »26a..
E d i c t . ^

Von dem Bezirksgerichte Senosctsch wird
hicmit kund gemacht: Sö seye von dem Be»
zirksgerichtc H^asberq. mittelst Bescheides vom Za.
2lugust̂  l. I . , , Nr. 3519, in die öffentliche Zcil^

,1'iethu'ng dcr, dem Gregor Iurza zu Planina ge?
hörigen, zu Bukuje gelegenen, und dem Grund»
buche dcr Herrschaft Luegg, 5ul> Urb. Nr. L» ein«
dienenden Halbhube,-sammt An « und Zugchor
gerichtlich g^Mätzt auf 536^ ft. 55 kr, , wegen auz
eem- gertMW/en. Vergleiche ^^^ ,^. Juni ,632
in den G.eor)g Kottnig'schen Verlaß noch schuldigen
599 ft. 26 kr., nebst der feit 25. Jänner l65tt rück»
ständigen 5L Zinsen und (Zxecutionskosten, resp.
wegen des über am 4. Ju l i 1627 bezahlte loo si.
ftch ergebenden Restes bewilliget, und zu deren
Vornahme dieses Bezirksgericht als Real. Instanz
ersucht worden. Zu dieser Licitationsabhaltung
werden demnach die Termine auf den 4. Februar,
auf den 4. März und auf den 6. April »639, je«
desmal Vormittags um 9 Uhr in Loco Bukuze
mit dem Beisätze bestimmte und sorvohl durch
Zeitungöblatt als Ausruf kundgemacht, daß wenn
diese Realität weder bei tzer ersten noch zweiten
Taqs.'tzung nicht um den Schätzungswcrth an
Mann gebracht werden könnte, selbe bei der drit»
ten ancd darunter wird hintangegeben werden.
Dessen sämmtliche LicitHtionslustigen und insber
sondere die intabulirten Kreditoren, diese zur Ver»
wahrung ihrer Rechte, mit dem Beisatze vcrstan»
diget werden, daß sowohl die Schätzung als die
Bedingnisse täglich in den Amtsstundcn hierorts,
als auch am Tage der Lecitation bei der Commif.
sion eingesehen werden können».

Bezirksgericht Senosccsch am 2.Octobel't333.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Tagsatznng hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 25/». (1)
I n der Iudengasse, tn dem Hause

N r . 224, sind tm zweiten Stocke drei
gemahlte wie auch eingerichtete Zlm-
mer, nebst Küche und Speisekammer,
die Zimmer separat oder aber zusam-
men, monatlich zu vergeben.

Das Nähere erfährt man beim
Hauseigenthümer.



InhatU M Laibacher Seitnng.
Vietreid Durchschnitts ̂ Vrnse

in Laibach am 16. Februar lUIZ.
M a r k t p r e i s e .

Ein Wien. Metzen Weihen . . 5 ss. 55 kr.
— — Kukuruh. . — » ^ - ^
^ — Halbfrucht . — » — „

<— — K o r n . . . 2 „ 59 ^
» . — G e r s i e . . . — » —
— — Hirse , . . 2 ^ 12 »

__ Heiden . . z « y ' / , „
— — Hafer . °. . , » 2? »

»> , , « . , , , ... , - ,—.,.., , ^̂

ẑ  N Notto5iehnngen.
I n Grätz am 16. Februar , 6 ) 9 :

^. 6c>. 82. 52. 73.
Die nächste Ziehung nird am 27. Febr.

l85y in Gtätz gehalten werden.

Versatzämtliche Licitation.
.Am 21. d. M . werden zu den

gewohnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Versatzamts die im Mo-
nat December i85? versehen, und
sclther weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfänder, sowie die Tags
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder Parteien, mittelst
offentllcherVerstcigerung an denMellt-
blcthenden verkauft.

Laibach am i5. Februar i33Z.
Z. 220. l5) Nr. 1 ^

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirt^erichtc de, Nmgebun-

Os» Valdachs wird hic.nit bcl'^nnt gemacht: Es
sey in ter Erccutio»0s>ichc oeö 'Anlon B r e ö ^ ^ r
0u5 3aibach, C^ssionär dc rMi r ia Fink, v^rcl).'lich.
ten Skufza, »vitcr Georg Wautegg v^n Vclch,
wegen aus eem Vcrglcicdc ^<^>. 25. September
'637 noch schuitiget, >5 ft. 3^ lr . M . M . c. s, <̂ .
die executive Feiloicihlnig der, lcm lZrsclüc» ge»
hörigen, der Grafscdast Auersperg i>»l/Nc^lf. Nr .
»52 «t l l rb. Nr . 3^3 oieultdarcn. zu ^'erch «nb
6onsc. Nr. 5 lichen ten , gerichtlich a^f »07» ft.
^ " ^ / - geschätzten Hübe, s^nimc dazu gebönge,,,
' " ^ " c h dir.istb^en Wci ld^thci le, u„d dcr auf
eö se,> bclvcrthclet, Fc>blniNe dewilliqet, und
t e r m i n i lu bercn Bo'n^hme drei Fc,ldiethungs.
^ > M a i ° t t^ " " l ^ ' " ^ ' ^ ' " i , lU- AP"! und
Loco der R e ^ . ' " ^ " " ^ Vormittags 9 Uhr ,,.
worecn c ^ . i ^ ' " " ^ ' " U.'hünge anberaumt
«orccn, tatz e.eRc°l>l,ucn sowohl alS tie Fahrnlssc,

faNs sie bei der ersten und zweiten Feilbiethung
nicht wenigstens um den Schätzungswerlh an
Mann gebracht werden könnten, bei der dritten
auch unter demselben hintaligeqcden werden.

Die Licitationsdcdingnisse löuncn täglich hier«
amls eingesehen werden.

Laidach am 25. December lL58.

Z . 22/i. (3) Nr . 655?.
F e i l b i e t h u n g s - E d i ct.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tref«
sen in Untcrlrain wird hicnnt öffentlich klmd ge»
macht: Go sey über Ansuchen dcs Johann Kassel«
liy von Vcrhcu, in die exekutive Fcil'oiethuiiq
des qegnerschen, dem Johann Gaspodoritsch von
Hudeu gehörigen 3)?obilarZ, als: 2 Knhe, 4
Kalbinen, 2 Oechseln, 5 Zuchtsckwcine, 4 Pfer-
de, 6 Merl ing Weihen, 20 Merl ing Haber, 200
(Zentner Heu, loo lZent. Grummet, 20 6cnt.
Klee, t grohcr Fuhriragen, l kleiner Fuhrwogen,
2 einspännige Wägen » Deichselrvagen, » Cpcis-
kciftcn, » Milcht'asien, 2 Tische, 2 Bottungen,
»regen schuleigen ^oo fl. c. s. c. gcwilliget, uno
hiezu 0rc> Termine, als: auf den 23. Februar,
9. und 23, März 0. I . , Borniiitogs 9 Uhr in
Loco zu Huoeu mit dem Anhange a»>berHumt,
b,isi f^lls diese Gffectcn weder bci der ersten noch
zivcitcn Feildicthungötagsahung um den Schäz»
zungswerch oder daruder an ?)la»ni gebracht wer« ^
dcn kannten, solche bel der drillen und letzten auch
unter demftlbcn hintangegcben lvcrdcn.

Kaustustige wcrcen hiczu init dem Beisätze
eingeladen, daß die ersicindcnen Gffeclkn gleich
dar zu bezahlen sco»' werden.

Treffen am 6. Februar >83g.

Z . 252. < l )

2WY ONwen
werden, auch thellweise, gegen gesetz-
mäßige Sicherheit dargeliehen. Äus^
kunft ertheilt der Hof- und Gcrichts-
advocar Dr . Matthäus Kautschllsch.

Laibach am i3. Februar l ö . ^ .

Z . 2 5 ) . (>)
Ein junges gebildetes Frauenzim-

mer, welches der deutschen Sprache
vollkommen kündig, übrigens in
der Führung des Hauswesens, wie
auch in der Kochkunst bewandert lst,
wird als Haushälterinn in eln P n -
vathaus gegen annehmbare Beding-
Nlssc aufzunehmen gesucht. D a s
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Nähsre hierüber kann in frankirten
Briefen unter der Adresse: A n H r n .
J o h a n n v. G N y , über S k r a d
in B r o d an der K u l p a , läng-
stens bis i5. April l. I . eingeholt
werden.
Z. 236. (2)

Verkauf eines Gutes.
I n Stcyermark, ,m Elllier Kreise, ist

ein laudlafliches Gut, wobclsich kein B<zi'kund
kem Landgericht befmdel, aus fl-cier Hand zu
verkaufen. Sulchcs hat mehrere Unterthanen,
Jagd und Fischerei, gute Grundstücle, Wcin-
und bedeutende Obstgarten.

Nähere Auskunft ertheilt Dr. Johann
Thomann ln Lalbüch am ncuen Markt str. 221.

Z. 233. (2)

Wohnung zu vermuthen.
Im Hause Nr. 67 in der Kra-

kauvorstadt, ist eine Wohnung zu
ebener Erde,, bestehend aus einem
Zimmer, Küche und Speisekammer,
für Georgi zu vergeben.

Das Nähere erfährt man in der
Handlung Nr. 66.

Literarische Anzeigen.
Z. 16). (Z)
So eben ist erschienen, und von der Buchhand-

lung des
Zlgtt. OdlNt v Uleinmazzv in Laibach

um den Verlagspicis von 2 ft. l ö kr.
zu bezichtn:

Darstellung des Wirkungskreises
der Cluilbchorden m den sämmtllchen

Ml l l tar «Angtlegenheitcn,

^on M-. A. schöpf,
Iustiziär und Gilterinspector,

I . Abtheilung. D i e C o n s c r i p t i o n : und
R e l r u t i r u n g .

Der Verfasser hat hiedurcd dem allgemein
ausgesprochenen Bedürfnisse abgeholfen. Daü
Werk umfasset mit der möglichsten Vollständigkeit
olle gesetzlichen Vorschriften, rvclchc ein Einschrei»
t in der sämmtlichen Sivilbchölden in Militälsa»
Hen bezeicknen. Es ist daher ein Handbuch für
olle politischen, Justiz., Oameral-Gefällen., selbst
tz)liUtär' und gci«Uiche Behörden, auch Geschäfts»
manner, lre>l sie hicrin den Perdand deö bür«
gellichen - und Militävstaudcä zur rrcchselscitigcn

Unterstützung in seinem ganzen Umfange kennen
lernen. Die Gesetz? sind bis zum gegenwärtigen
Zeitpuncte, wie solche für alle, oder eine einzelne,
Provinz von den sämmtlichen höchsten Hefbehörde»,
oder den einzelnen LändersteNen erlassen wurden-
dargestellt.

Die Abhandlung the i l e tM im Wesentliche»
in 5 Theile, wo?on der erste die Vorschriften , die
Mitwirkung rer Civilbehörden zur Beförderung
des Militarwesens betreffend; der zweite die Vsr»
schriften über die Mitwirkung des Militärstandes
zur Beförderung der allgemeinen Anstalten im
bürgerlichen Leben, und der Dritte dab Iurisdi»«
tionsverhältniß der verschiedenen C i v i l ' und M i l i .
tärbehörden genau und faßlich erörtert. (Zs sind bar.
in enthalten : (Zonscription, Nclrucirung, Armirung,
Verpstegul'g, Subarrendirung, Beurlaubung, Lanz»
wehr, Invaliden, Desertion, dic Seelsorge, Ge-
sundheitszustand, Beschränkung dcs Strahe«<
baues, Alismittlung der Exerzierplätze, Auszeich-
nungen des M i l i t . S tantcs , Befreiung von der
Vormundschaft, Stempcl.Potto- lnio M^ulhilci»
hcit. Mitwirkung zur Versorgung der Mütt-
Parteien, Biloungsmstitule, M ' l i t . Assiften;,
dieUnterordnungen in politischer, polizeilicher, criml»
Nlll'genchtlicher, priva trechtlicher und camera listischer
Hinsicht, Heirathcn der M i l i t . Parteien, Entlassung,
das Lcschälwesen.

Von demselben Verfasser sind zu haben:
Archiv für die politische, Justiz- und came-

rallstische Verwaltung.
Jeder der beiden Jahrgänge 1Ü37 und »333

UM 5 fi. Vom zwettcn Jahrgang erscheinet i:n
Laufe de3 Monats Iännev das 7. , 6. und y.
Heft. Diese Zeitschrift zeichnet sich vorzüglich durch
die damit vereinte Gesetzsammlung aus, :rclche
die in allen Provinzen erscheinenden Verordnungen
jedes Jahr vollständig liefert, rvesibalb auch 2er
Jahrgang immer erst mit Ende März geschloffen
rveldcn kann

Die Grundbuchs-Verfassung,
bestehend in 2 Theilen, rvovon der erste 4 ss Z«
kl. das gesetzliche Verfahren bei Venvil l igung
dcr Glui'dbuchshandlungcn, und der zweite 2 2 f t .
Ho kr. dic Form bei Vollziehung der lIinträge in
die GlunLbücher für alle Provinzen umständlich
und practisch erörtert.

Bei
Ngn. O d l . v. Meiumazzr, Buchhändler

in Laibach, isszuhaben:
Littrow, I . I . v., Atlas des gestirnten

Himm»!s, furFrcunle derllltsrnomie. 4. Stutt-
yard 1L39. 3 fi.

Otto, Dr . C , der Schlüssel zur Botanik,
oocr kulze deutliche Anleitung zum Studium der
Gewächskunde. M i t dem Portrait von lZarl v.
Linn« und Antoine Laurent de Fussieu, und 5^5
litcgraphilten Abbildungen auf »LTafeln. Ru»
dolstadt und Wien. 2 ft. «0 kl.

(Z.Intell.-Platt Nr- 27. d. 19. Februar 16)9.)


